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Vorankündigung: Kunst im Kreis

am Sonntag, 30. Oktober 2011 im Bürgerhaus

Das Bürgerhaus stellt für

den Verleger Peter Mar-

tens den geeigneten

Rahmen dar, um am

Sonntag, dem 30. Okto-

ber 2011 von 11.00 bis

18.00 unter dem Titel

„Kunst im Kreis: 50

Künstler – 50 Positio-

nen“ seinen rund 400

Seiten starken Kultur-

führer Kaiserstuhl/Nörd-

licher Breisgau vorzu-

stellen. Um 11.15 Uhr

findet die Vernissage mit

Kunstwerken von rund

50 Künstlern vom Kai-

serstuhl und dem Nördli-

chen Breisgau statt. Für

den Mittagstisch sorgt

das Restaurant Thai Ta-

wan. Getränke, Kaffee

und Kuchen gibt es vom

Rathausteam.

Der Erlös kommt dem

Jugendverein Rhein-

hausen zugute.

Vorankündigung: Silvesterball im Bürgerhaus

Zum Festausklang der 1150-Jahrfeier der Gemeinde Rheinhausen findet am 31. Dezember

2011 ein Festlicher Silvesterball im Bürgerhaus Rheinhausen statt. Karten können ab sofort

im Vorverkauf zum Preis von 54 EUR (ab 15.12.2011: 59 EUR, Kinder bis einschließlich 13

Jahre: 15 EUR) im Bürgerbüro, Tel. 07643 910720, bestellt werden. Das Galabuffet stammt

von der Metzgerei Kaiser. Für musikalische Stimmung (Live-Musik) sorgt Adriano De Santis.

Samstag, den 22. Oktober 2011

um 16.00 Uhr

SG Rheinhausen - SC Holzhausen

um 14.00 Uhr

SG Rheinhausen II - SC Holzhausen II

Die Spiele finden auf dem Sportgelände

in Oberhausen statt.

Samstag, 22. Oktober 2011

Boulefreunde Rheinhausen e.V.

Vereinsmeisterschaft

Rathausplatz Niederhausen

30. Oktober 2011, 16.30 Uhr

Handball

TuS Oberhausen – HC Elgersweier

in der Rheinmatthalle

5. November 2011

TuS Oberhausen

Sportgala

in der Rheinmatthalle

11. November 2011

Narrenzunft Oberhausen

Fasenteröffnung

im Haus der Vereine

Nächste Papiersammlung

der Vereine am

Samstag, 5. November 2011

durch den Musikverein

Oberhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen

Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst

Notruf 112

Kommandant Thorsten Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei

Notruf 110

Polizeiposten

Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG

Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung

Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-

Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter

Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen

Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61

Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger

Michael Georgi

Herr Georgi ist erreichbar:

in den Monaten April - September von Di - Sa

8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März

von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an

der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-

lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:

Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis

12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/No-

vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von

10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim

freitags 13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 13.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestaffel

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,

Unterer Breisgau e.V.

Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht

Beratung, Behandlung, Prävention

Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr

Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom

als Betreiber des TV-Kabelnetzes:

0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst

Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr

Telefon 01805/1 92 92-3 20

an Werktagen (Mo - Fr)

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-

erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für

schwerhörige, ertaubte, gehörlose und

sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfah-

ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter

der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher

Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar

ist:

Sonntag, 23. Oktober 2011:

Tierärztin Dr. Tietz

Rudolf-Blessing-Straße 2

79183 Waldkirch

Telefon: 07681 494936

Tierarzt Dr. Serbin

Talbachstraße 13

79183 Waldkirch-Siensbach

Telefon: 07681 1677

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

21.11.2011

Ratsapotheke Endingen

Tel.: 07642 7500

22.11.2011

Uesenberg-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 6178

23.11.2011

Tulla-Apotheke Rheinhausen

Tel.: 6511

24.11.2011

Brunnen-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 4414

25.11.2011

Stadt-Apotheke Endingen

Tel.: 07642 8056

26.11.2011

Stadt-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 205

27.11.2011

Bienenberg-Apotheke Malterdingen

Tel.: 07644 6677

28.11.2011

St. Katharina-Apotheke Endingen

Tel.: 07642 8685
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Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom

12. Oktober 2011 folgende Beschlüsse ge-

fasst:

Bebauungsplan und örtliche Bauvor-

schriften „Wislaer Straße/Rebbürgerfeld

V“

a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1)

BauGB

b) Beschluss der Frühzeitigen Beteili-

gung gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB

1. Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2

(1) BauGB die Aufstellung des Bebau-

ungsplans und der örtlichen Bauvor-

schriften „Wislaer Straße/Rebbürgerfeld

V“ für den in der Planzeichnung darge-

stellten Geltungsbereich des Bebau-

ungsplans.

2. Der Gemeinderat billigt den Vorentwurf

des Bebauungsplans und der örtlichen

Bauvorschriften und beschließt die

Durchführung der Frühzeitigen Beteili-

gung der Öffentlichkeit nach § 3 (1)

BauGB und der Behörden mit integrier-

tem Scoping nach § 4 (1) BauGB.

3. Im Übrigen wird der Gemeinderatsbe-

schluss vom 18.05.2011 hinsichtlich der

Beauftragung der Büros „Fahle Stadtpla-

ner“ in Freiburg und IBK Ingenieur- und

Beratungsbüro in Freinsheim aufrecht

erhalten.

Weitere Erschließung des Gewerbegebie-

tes „Elzmatten II“

1. Die Gemeinde Rheinhausen schreibt die

Erschließungsarbeiten für das Gewerbe-

gebiet „Elzmatten II“ beschränkt aus. Mit

der Bauplanung und Bauüberwachung

wird das Freiburger Ingenieurbüro Mise-

ra beauftragt.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die

Erschließungsarbeiten bis zu einer Ge-

samthöhe von 175.000 EUR auf Grund-

lage allgemeiner Vergabegrundsätze zu

vergeben. Der Gemeinderat bewilligt

eine überplanmäßige Haushaltsausga-

be in gleicher Höhe.

Vereinbarung zwischen der Gemeinde

Rheinhausen und dem Land Ba-

den-Württemberg zum Projekt Hochwas-

serschutz Rheinhausen

Die Gemeinde Rheinhausen schließt mit

dem Land Baden-Württemberg eine Verein-

barung zum Projekt Hochwasserschutz

Rheinhausen.

Erlass einer Satzung über die Benutzung

der Grillhütte am Parkplatz Weiher

Die Gemeinde Rheinhausen erlässt eine Be-

nutzungs- und Gebührensatzung für die

Grillhütte am Parkplatz Weiher der Gemein-

de Rheinhausen.

Vorlage und Beschlussfassung über ei-

nen Bauantrag

Der Gemeinderat erteilt zu einem Bauantrag

das Einvernehmen.

Gemeinde Rheinhausen

Benutzungs- und

Gebührensatzung

für die Grillhütte am Parkplatz Weiher der

Gemeinde Rheinhausen

Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-

sen hat am 12.10.2011 aufgrund der §§ 4

und 10 der Gemeindeordnung für Ba-

den-Württemberg (GemO) und der §§ 2, 13

und 14 des Kommunalabgabengesetzes für

Baden-Württemberg (KAG) folgende Benut-

zungs- und Gebührensatzung für die Grill-

hütte am Parkplatz Weiher der Gemeinde

Rheinhausen beschlossen:

§ 1

Geltungsbereich

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung

gilt für die Grillhütte am Parkplatz Weiher der

Gemeinde Rheinhausen.

§ 2

Zweck der Einrichtung

Die Grillhütte am Parkplatz Weiher seht im

Eigentum der Gemeinde Rheinhausen und

ist eine öffentliche Einrichtung der Gemeinde

im Sinne von § 10 Abs. 2 GemO. Sie dient

kulturellen, sozialen und geselligen Zwecken

der Einwohner der Gemeinde Rheinhausen

und ihnen gleichgestellten Personen und

Personenvereinigungen.

§ 3

Nutzungsberechtigte und Art der Nut-

zung

(1) Der Kreis der Nutzungsberechtigten um-

fasst:

a) Einwohner der Gemeinde Rheinhausen,

b) in Rheinhausen ansässige juristische

Personen und nicht rechtsfähige Perso-

nenvereinigungen, insbesondere örtli-

che Vereine,

c) Personen, die in Rheinhausen ein Ge-

werbe betreiben und nicht in Rheinhau-

sen wohnen.

(2) Auswärtigen natürlichen sowie juristi-

schen Personen und nicht rechtsfähigen

Personenvereinigungen kann die Benut-

zung gestattet werden.

(3) Veranstaltungen, bei denen zu befürch-

ten ist, dass sie die öffentliche Sicherheit und

Ordnung, den religiösen oder politischen

Frieden gefährden, sind ausgeschlossen.

§ 4

Verwaltung der Grillhütte

(1) Die Grillhütte wird vom Bürgermeisteramt

der Gemeinde Rheinhausen verwaltet.

(2) Der Bürgermeister bzw. dessen Beauf-

tragter üben das Hausrecht aus. Ihren An-

weisungen ist unbedingt Folge zu leisten.

§ 5

Benutzung

(1) Die Überlassung der Grillhütte am Park-

platz Weiher erfolgt auf Antrag durch schriftli-

chen Vertrag (Benutzungsvertrag) zwischen

der Gemeinde Rheinhausen und dem Ver-

anstalter. Mündliche Terminabsprachen und

Nebenabreden sind unverbindlich und be-

gründen keinerlei Rechte.

(2) Anträge auf Überlassung der Grillhütte

am Parkplatz Weiher sind schriftlich beim

Bürgermeisteramt Rheinhausen – Bürgerbü-

ro –, Hauptstraße 95, Rheinhausen einzurei-

chen. Ein Rechtsanspruch auf Überlassung

der Grillhütte besteht nicht.

(3) Für den Antrag ist das vom Bürgermei-

steramt Rheinhausen vorbereitete Formblatt

zu verwenden. Aus dem Antrag müssen her-

vorgehen:

a) Anschrift des Veranstalters und des An-

sprechpartners,

b) Tag und Dauer der Veranstaltung.

(4) Liegen mehrere Überlassungsanträge für

denselben Termin vor, gilt – sofern keine Ei-

nigung zwischen den Antragstellern möglich

ist – die Reihenfolge des Eingangs der Anträ-

ge.

(5) Eine Weiter- oder Untervermietung sowie

ein Abschluss des Benutzungsvertrages für

Dritte ist nicht zulässig.

§ 6

Rücktritt vom Benutzungsvertrag

(1) Der Veranstalter kann vom Benutzungs-

vertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist minde-

stens zwei Wochen vor dem Veranstaltungs-

termin dem Bürgermeisteramt Rheinhausen

– Bürgerbüro – schriftlich mitzuteilen. In die-

sem Fall entstehen keine Kosten.

(2) Tritt der Veranstalter später zurück, so

hat er 25 v.H. der festgesetzten Gebühr zu

zahlen, sofern die Grillhütte für diesen Ter-

min nicht anderweitig vergeben werden

kann.

(3) Die Gemeinde kann vom Benutzungsver-

trag zurücktreten, wenn der Nutzer seinen

Verpflichtungen aus dieser Benutzungs- und

Gebührensatzung oder dem Benutzungs-

vertrag nicht oder nicht rechtzeitig nach-

kommt. Ersatzansprüche sind in diesem Fall

ausgeschlossen; eine Entschädigung erfolgt

nicht.

§ 7

Benutzungsbestimmungen

(1) Der Veranstalter trägt die alleinige Ver-

antwortung für den ordnungsgemäßen und

störungsfreien Ablauf seiner Veranstaltung.

Er hat auf seine Kosten alle erforderlichen Si-

cherheitsmaßnahmen zu treffen, die ord-

nungsbehördlichen und feuerpolizeilichen

Vorschriften zu beachten sowie etwaig erfor-

derliche behördliche Genehmigungen einzu-

holen. Bei öffentlichen Veranstaltungen ist

gegebenenfalls eine Wirtschaftserlaubnis

beim Bürgermeisteramt zu beantragen.

(2) Das Nutzungsverhältnis endet zu der im

Benutzungsvertrag festgelegten Schluss-

zeit. Der Veranstalter haftet dafür, dass die

Überlassungszeiten eingehalten werden

und die Grillhütte nach Ende der vereinbar-

ten Nutzung ordnungsgemäß geräumt ist.

Die Grillhütte ist besenrein, der Schwenkgrill

gereinigt zu übergeben. Entstandene Schä-

den sind dem Bürgermeisteramt Rheinhau-

sen anzuzeigen.

(3) Der Veranstalter ist für die Einhaltung al-

ler öffentlich-rechtlichen Vorschriften verant-

wortlich. In der Grillhütte besteht absolutes

Rauchverbot. Die Bestimmungen des Ju-

gendschutzes sind einzuhalten.
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(4) Es ist darauf zu achten, dass jegliche

Brandgefahr an der Grillhütte verhindert

wird. Offenes Feuer und offenes Licht außer-

halb der Grillhütte sind verboten.

(5) Aus Rücksicht auf das angrenzende Na-

turschutzgebiet Taubergießen sind der Be-

trieb eines Notstromaggregates sowie die

Nutzung von Lautsprechern verboten.

(6) Das benötigte Brennholz darf nicht im an-

grenzenden Wald gesammelt oder einge-

schlagen werden.

(7) Die Zahl der zugelassenen Personen bei

der Benutzung der Grillhütte wird auf 25 be-

schränkt.

(8) Anbauten an der Grillhütte sind verboten.

§ 8

Haftung

(1) Die Gemeinde Rheinhausen überlässt

die Grillhütte einschließlich des Schwenk-

grills in einem benutzungsfähigen Zustand.

Während des Nutzungszeitraumes obliegt

dem Veranstalter die Verkehrssicherungs-

pflicht für die Grillhütte einschließlich des

Schwenkgrills. Er hat diese vor Beginn der

Veranstaltung auf die Verkehrssicherheit zu

überprüfen und für die Aufrechterhaltung

dieses Zustandes bis zum Ende der Überlas-

sungszeit Sorge zu tragen.

(2) Der Veranstalter haftet für Schäden oder

Unfälle, die im Zusammenhang mit einem

Verstoß gegen die ihm obliegende Verkehrs-

sicherungspflicht entstehen und stellt die

Gemeinde Rheinhausen insoweit ausdrück-

lich von Ansprüchen Dritter frei.

(3) Das Benutzen der Grillhütte einschließ-

lich des Schwenkgrills erfolgt ausschließlich

auf Gefahr des Veranstalters. Dieser über-

nimmt für die Dauer der Veranstaltung ein-

schließlich Vorbereitungszeiten und Nachar-

beiten die verschuldensunabhängige Haf-

tung für alle Personen- und Sachschäden,

die der Veranstalter, dessen Beauftragte,

Mitglieder oder sonstige Veranstaltungsteil-

nehmer bei der Benutzung verursachen. Der

Veranstalter stellt die Gemeinde Rheinhau-

sen von Schadenersatzansprüchen Dritter

frei.

(4) Die Gemeinde ist berechtigt, die im Zu-

sammenhang mit der Überlassung entstan-

denen Schäden auf Kosten des Nutzers be-

seitigen zu lassen.

(5) Die Gemeinde Rheinhausen haftet nur für

Schäden, die aus baulichen Mängeln ent-

standen sind und die sie zu vertreten hat.

§ 9

Gebühr und Kaution

(1) Die Gemeinde Rheinhausen erhebt für

die Benutzung der Grillhütte eine Gebühr in

Höhe von pauschal 20 EUR. Bei Ausfall der

Veranstaltung besteht kein Anspruch auf

Rückerstattung der Gebühr.

(2) Veranstaltungen von Vereinsjugendgrup-

pen aus Rheinhausen bis 18 Jahre sowie

Veranstaltungen der Rheinhausener Schu-

len und Kindergärten sind gebührenfrei.

(3) Die Überlassung der Grillhütte berechtigt

zur Benutzung der Grillhütte einschließlich

des Schwenkgrills am Überlassungstag bis

maximal 24.00 Uhr.

(4) Für die Überlassung der Grillhütte wird

zusätzlich zu der ggf. zu erhebenden Gebühr

eine Kaution in Höhe von 50 EUR erhoben.

Eventuelle Schäden oder zusätzlich notwen-

dig werdende Reinigungskosten werden mit

der Kaution verrechnet. Die Kaution wird zu-

rückerstattet, wenn der Gemeindebauhof die

ordnungsgemäße Abnahme bestätigt.

(5) Die Gebühr und die Kaution sind bei Ver-

tragsabschluss im Voraus zu bezahlen.

§ 10

In-Kraft-Treten

Diese Benutzungs- und Gebührensatzung

tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekanntma-

chung in Kraft.

Hinweis

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-

oder Formvorschriften der Gemeindeord-

nung für Baden-Württemberg (GemO) oder

aufgrund der GemO beim Zustandekommen

dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO

unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-

halb eines Jahres seit der Bekanntmachung

dieser Satzung gegenüber der Gemeinde

Rheinhausen geltend gemacht worden ist;

der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-

den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,

wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung verletzt worden

sind.

Rheinhausen, 12.10.2011

gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften

„Wislaer Straße / Rebbürgerfeld V“

Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhausen hat am 12.10.2011 in öffentlicher Sitzung be-

schlossen, den Bebauungsplan „Wislaer Straße / Rebbürgerfeld V“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-

zuführen.

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 12.10.2011 maßgebend. Er ergibt sich aus fol-

gendem Kartenausschnitt:

Ziele und Zwecke der Planung

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für

den Bau der Wislaer Straße mit Anschluss an den bestehenden Kreisverkehr und die Entwick-

lung der südlich liegenden Ackerflächen zu einem Wohnquartier geschaffen werden.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Die Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer Bürgerinformationsveranstal-

tung am Mittwoch, dem 02.11.2011 um 17.00 Uhr im Bürgerhaus, Hauptstraße 95, 79365

Rheinhausen, Obergeschoss, Besprechungsraum Wisla statt. Dabei wird Gelegenheit zur

Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben.

Rheinhausen, 21.10.2011

gez.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister



Donnerstag, 27. Oktober 2011

Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene

Säcke mitgenommen werden. Die Säcke

sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird ge-

beten.

Nachtalarmübung der Feuerwehr Rhein-

hausen

Am Donnerstag, den 13. Oktober fand die

jährliche Nachtalarmübung in einem leer ste-

henden Wohngebäude der Gemeinde ne-

ben dem Haus der Vereine statt. Als Lage

wurde angenommen, dass drei Bewohner im

Schlaf von einem Brand überrascht wurden.

Die Hauseingangstür war verschlossen, nur

im ersten Obergeschoss war ein Fenster ge-

öffnet. Durch dieses drang bereits - durch

eine Nebelmaschine erzeugter - Rauch nach

außen.

Bereits 5 Minuten nach der Alarmierung um

20:35 Uhr traf das voll besetzte Tanklösch-

fahrzeug in der Hauptstraße Oberhausen

ein. Wenige Minuten später folgte das

Löschgruppenfahrzeug mit einer weiteren

Gruppe. Einsatzleiter Gerhard Kaiser gab

nach erfolgter Erkundung dem Angriffstrupp

den Befehl über die Steckleiter ins erste

Obergeschoß einzudringen und die Men-

schenrettung einzuleiten. Der Gruppenfüh-

rer des Löschfahrzeuges Daniel Meyer über-

nahm das zerstörungsfreie Öffnen der Ein-

gangstür mit spezieller Ausrüstung. Über

diesen Zugang drang ein weiterer Atem-

schutztrupp ins Erdgeschoss zur Menschen-

rettung vor. Weitere Einsatzkräfte bauten

eine Wasserversorgung und Riegelstellun-

gen zu einer angrenzenden Scheune und

dem Haus der Vereine auf. 18 Minuten nach

der Alarmierung waren alle Vermissten ge-

rettet und an das ebenfalls alarmierte DRK

übergeben. Dieses übernahm die notfallme-

dizinische Versorgung.

In Vertretung von Kreisbrandmeister Jörg

Berger zeigte sich der Herbolzheimer Kom-

mandant Martin Hämmerle zufrieden mit der

gezeigten Leistung. Gespannt verfolgt wur-

de die Übung durch mehrere Gemeinderäte

und Bürgermeister Dr. Louis. Vor Ort waren

die Feuerwehr Rheinhausen mit 25 und der

DRK Ortsverein Herbolzheim mit 10 Einsatz-

kräften.

Einsatz der Feuerwehr Rheinhausen

Am Montag, den 17. Oktober wurde die Feu-

erwehr Rheinhausen um 04.21 Uhr durch die

Polizei in die Kirchstraße nachalarmiert. Dort

musste nach einem Einbruch ein zerstörtes

Fenster gesichert werden. Neun Feuerwehr-

angehörige verschlossen die Fensteröff-

nung provisorisch mit Schaltafeln und Kant-

hölzern. Nach etwa einer Stunde konnten die

beiden eingesetzten Fahrzeuge wieder ein-

rücken.

Fabian Kunz - Pressesprecher

Entsorgung von Friedhofabfällen

Jährlich werden von unseren beiden Fried-

höfen ca. 50 Tonnen Grababfälle abgeholt

und entsorgt. Dabei handelt es sich vor allem

um Pflanzen, Blumenschmuck, Kränze, Aus-

hubmaterial und Betonteile, die das ganze

Jahr über anfallen. Davon machen die Grab-

räumarbeiten für Allerheiligen eine sehr gro-

ße Jahresmenge aus.

Es erfolgt eine getrennte Entsorgung der

Friedhofsabfälle:

Pflanzliche Abfälle werden zu einer Kompos-

tierungsanlage gebracht, evtl. Erdreich auf

eine Deponie und Betonteile über ein Recy-

clingunternehmen entsorgt.

Pro Jahr werden ca. 10 Tonnen Splitt für die

Wege zwischen den Grabanlagen angeliefert.

Abfälle aus Kunststoff machen eine jährliche

Gesamtmenge von mehreren 100 kg aus.

Diese könnten jedoch von den Verursachern

ohne großen Aufwand zuhause über einen

gelben Sack entsorgt werden. Wir bitten des-

halb um Ihre Mithilfe.

Werkrealschule

Das Schulfest der Werkrealschule Ken-

zingen-Rheinhausen-Weisweil war ein

voller Erfolg

Bei schönstem Herbstwetter verweilten die

Besucher des Hoffests am Samstag auf dem

Campus der Schule in Kenzingen. In der Zeit

von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr konnte man sich

Darbietungen von Schülerinnen und Schü-

lern der Werkrealschule Kenzin-

gen-Rheinhausen-Weisweil ansehen, sich

sportlich betätigen oder sich in Geschicklich-

keit üben. In einem Informationsbereich wur-

den die Besucher über die Werkrealschule

Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil, den För-

derverein der Werkrealschule oder die Be-

rufswege nach der Schulzeit an einer Werk-

realschule informiert. Die Lehrer standen

den Besuchern mit Rat und Tat zur Seite und

beantworteten viele Fragen der Eltern. Der

Vorsitzende des Zweckverbands Bürger-

meister Dr. Jürgen Louis besuchte mit seiner

Familie das Schulfest und der Kenzinger

Bürgermeister Matthias Guderjan kam mit

seinem Sohn. Beide Bürgermeister nahmen

die Möglichkeit wahr, mit den Eltern ins Ge-

spräch zu kommen. Günter Krug, der Schul-

leiter des Gymnasiums, war ebenfalls unter

den Gästen des Schulfests.

Axel Schneiderberger, Rektor
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Redaktionsschluss-

änderung

Der Redaktionsschluss für das Mittei-

lungsblatt Nr. 44 (Erscheinungstermin: 4.

November 2011) wird wegen Allerheili-

gen auf

Montag, 31. Oktober 2011

12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:

Später eingehende Anzeigen können

nicht mehr berücksichtigt werden.

Geschichte Rheinhausens in Bildern

Die Sportschützen Niederhausen nahmen die 1150-Jahrfeier der Gemeinde Rheinhausen

zum Anlass, verbunden mit dem Kreiskönigsball 700 Bilder aus der Geschichte Rheinhau-

sens auszustellen. Den Grundstock bildeten Bilder von Anton Wild und der Pfarrgemeinde.

Auch Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und der Gemeinderat nutzten die Gelegenheit die histo-

rischen Bilder anzusehen.
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Tipps zur Anlieferung auf dem Recycling-

hof

Für einen reibungslosen Verlauf auf den Re-

cyclinghof gibt die Abfallwirtschaft des Land-

ratsamtes ein paar Tipps für die Anlieferer:

Die platzsparende Befüllung der Container

hilft die Anzahl der Transporte zu minimieren

und somit die Umwelt zu schonen. Kartons

sollten deshalb gefaltet und Elektrogeräte

wie Fernseher oder Trockner im Container

möglichst gestapelt werden. Beim Anliefern

von schweren Gegenständen wie zum Bei-

spiel Waschmaschinen sollte am besten ein

Helfer mitgebracht werden. Die Recycling-

hofbetreuer stellen gerne auch eine Sack-

karre zur Verfügung. Altkleider sollten in Sä-

cken verpackt gebracht und Schuhe paar-

weise zusammenschnürt werden. Nur eine

sortenreine Erfassung von Wertstoffen er-

möglicht ein effektives und umweltfreundli-

ches Recycling. Die Ablehnung der Annah-

me verschiedener Materialien und die Zuord-

nung der einzelnen Fraktionen in bestimmte

Container ist daher keine „Laune“ der Recy-

clinghofbetreuer, sondern dient dieser sor-

tenreinen Erfassung. Wer unsicher ist, ob ein

bestimmter Gegenstand angenommen wird,

kann sich am Beratungstelefon der Abfall-

wirtschaft, Telefon 07641 4519700 vor der

Fahrt zum Recyclinghof informieren.

Vortrag: Was ist Demenz?

Was ist Demenz? Was passiert bei dieser

Krankheit im Gehirn? Wie kann man De-

menz behandeln, wie vorbeugen? Antwor-

ten auf diese Fragen gibt Dr. Robert E. Kauf-

mann bei einem Vortrag am Dienstag, 25.

Oktober 2011 um 19.15 Uhr im VHS in Em-

mendingen (Am Gaswerk 3, im Raum 205).

Der Referent ist Leiter des Geriatrischen

Schwerpunktes am Kreiskrankenhaus Em-

mendingen. Bei seinem Vortrag erklärt er

auch, wie sich Demenz erkennen lässt und

wie man dagegen vorbeugen kann. Der Ein-

tritt zum Vortrag ist frei.

„Tag der offenen Tür“ im Kreissenioren-

zentrum

Die neugestalteten modernen Einzelzimmer

im so genannten „Mittelbau“ des Kreissenio-

renzentrum St. Maximilian Kolbe in Kenzin-

gen können beim „Tag der offenen Tür“ am

Sonntag, 23. Oktober 2011 von 11.30 bis

17 Uhr besichtigt werden. Der Tag beginnt

um 11.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der

Kapelle, ab 12 Uhr besteht Gelegenheit zum

Mittagessen in der Festhalle. Am Nachmittag

bietet das Personal des Kreisseniorenzen-

trums selbst gebackenen Kuchen an. Der Er-

lös des Kuchenverkaufs ist zur Anschaffung

von Therapiematerialien bestimmt. Für gute

Stimmung sorgen von 14 bis 16 Uhr die „Lus-

tigen 50er“ mit einem Konzert. Außerdem

kann eine Kunstausstellung mit Werken von

Stefan Toth aus Wyhl sowie Arbeiten der

Heimbewohner besichtigt werden. Das

Kreisseniorenzentrum lädt die Bevölkerung

recht herzlich zum Besuch beim „Tag der of-

fenen Tür“ ein.

Schreibwerkstatt für Frauen mit und nach

Krebs

Zur Unterstützung von Frauen, die an Krebs

erkrankt sind oder wegen Krebs behandelt

wurden, bietet das Kreiskrankenhaus noch

bis 17. November 2011 jeden Donnerstag

von 18.30 bis 20 Uhr im Nebengebäude des

Kreiskrankenhauses (im Untergeschoss)

eine Schreibwerkstatt an. Unter Anleitung

der Schreibtrainerin Andrea Bastian lernen

die Frauen, wie das Schreiben in ange-

spannten Situationen helfen kann. Für die

Teilnahme sind keinerlei Vorkenntnisse und

keine Anmeldung erforderlich, so dass

grundsätzlich alle Frauen, auch an einzelnen

Abenden, teilnehmen können. Die Gebühr je

Abend beträgt 10 Euro.

Besichtigung der Abfallbehandlungsan-

lage auf dem Kahlenberg

Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-

mendingen und der Zweckverband Abfallbe-

handlung Kahlenberg (ZAK) bieten am Mitt-

woch, 26. Oktober um 9:00 Uhr eine geführ-

te Besichtigung der Mechanisch-biologi-

schen Abfallbehandlungsanlage auf dem

Kahlenberg bei Ringsheim an. Die weltweit

einzigartige Anlage ist seit fünf Jahren in Be-

trieb. Jährlich werden dort ca. 100.000 Ton-

nen Hausmüll aus dem Landkreis Emmen-

dingen und dem Ortenaukreis behandelt.

Für die Teilnahme an der rund eineinhalbs-

tündigen Führung ist eine Anmeldung erfor-

derlich unter Telefon 07822 89460 oder per

E-Mail

annette.seiler@zak-ringsheim.de

Agrarstrukturverbesserungs-

gesetz (ASVG) - Ausschrei-

bung

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsge-

setz ist über die Genehmigung zur Veräuße-

rung nachstehenden Grundeigentums zu

entscheiden:

Gemarkung: Kenzingen

Gewann Große Haide Flst. Nr.: 7040

(ca. 2,5 ha Ackerfläche)

Aufstockungsbedürftige Landwirte können

ihr Interesse unter Angabe der Kaufpreisvor-

stellung dem Landratsamt- Landwirtschafts-

amt- Schwarzwaldstr. 4, 79312 Emmendin-

gen bis zum 04.11.2011 schriftlich mitteilen.

Lohnsteuerkarte wird durch ELSTAM er-

setzt

In den kommenden Wochen werden im Rah-

men einer bundesweiten Aktion auch alle

beim Finanzamt Emmendingen geführten

Arbeitnehmer per Post über ihre ab dem 1.

Januar 2012 gültigen “Elektronischen

LohnSteuer AbzugsMerkmale” (ELStAM)

informiert. Allein beim Finanzamt Emmen-

dingen werden ca. 50.000 Schreiben ver-

sendet. Damit erhalten die Arbeitnehmer die

Gelegenheit, ihre Daten zu überprüfen und

gegebenenfalls zu korrigieren, teilt Vorste-

her Halgar Bürger mit. Falsche Daten könn-

ten zu überhöhten Lohnsteuerabzügen füh-

ren. Deshalb solle man sie rechtzeitig vor

Jahresende durch das Finanzamt korrigie-

ren lassen.

Für eine Korrektur oder die Änderung der im

Informationsschreiben mitgeteilten Daten

stehen im Internet

(www.fa-emmendingen.de - Rubrik: Aktuelle

Mitteilung) Vordrucke bereit. Antragsformu-

lare sind auch beim Finanzamt erhältlich.

Das Finanzamt Emmendingen empfiehlt, um

Wartezeiten zu vermeiden, Anträge zur Än-

derung der persönlichen ELStAM per Post

zu schicken.

Die Lohnsteuerkarte auf Papier hat im kom-

menden Jahr endgültig ausgedient. In die-

sem Jahr war übergangsweise die Lohnsteu-

erkarte aus dem Jahr 2010 noch gültig. Ab

dem nächsten Jahr werden die Lohnsteuer-

abzugsmerkmale wie Steuerklasse, Zahl der

Kinderfreibeträge, Kirchensteuermerkmal

und Freibeträge in einer Datenbank der

Steuerverwaltung gespeichert und dem Ar-

beitgeber in elektronischer Form unter strik-

ter Beachtung des Datenschutzes zur Verfü-

gung gestellt.

Einladung zum

„Tag der Raumschaft“

im Europa-Park am 23. Oktober 2011

Auch in diesem Jahr lädt die Geschäftslei-

tung des EUROPA-Parks Rust alle Einwoh-

ner der Gemeinde Rheinhausen zum „Tag

der Raumschaft“ herzlich zum kostenlosen

Besuch des EUROPA-Parks ein.

Dieser Tag wurde auf

Sonntag, 23. Oktober 2011

festgesetzt.

Für den kostenlosen Eintritt ist erforder-

lich:

Die Vorlage eines gültigen Personalauswei-

ses oder Reisepasses oder einer von der

Gemeinde bestätigten Meldebescheinigung.

Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweise auf Gül-

tigkeit. Erforderlichenfalls bemühen Sie sich

jetzt schon um solche Papiere.

Baden-Württemberg

wird 60 – Sie auch?

Neujahrsempfang 2012: Geburtstagskin-

der aus Baden-Württemberg können mit

dem Ministerpräsidenten ins neue Jahr

feiern

Baden-Württemberg feiert im Jahr 2012 sein

60-jähriges Bestehen. Anlässlich des Lan-

desjubiläums finden zahlreiche Veranstal-

tungen im ganzen Land statt. Den Auftakt

zum Jubiläumsjahr bildet der Neujahrsemp-

fang des Landes (14. Januar 2012). Zu die-

ser Veranstaltung lädt Ministerpräsident

Winfried Kretschmann diesmal vor allem eh-

renamtlich Engagierte und Bürgervertreter

aus dem ganzen Land ein. Außerdem erhal-

ten 20 ausgewählte Jubilare, die wie das
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Land Baden-Württemberg im April 2012 ih-

ren 60. Geburtstag feiern, eine Einladung

zum Neujahrsempfang. Welche das sein

werden, entscheidet ein Wettbewerb. „Ich

freue mich, den Menschen, die die Ge-

schichte unseres Landes von Anfang an er-

lebt haben, persönlich zu begegnen und mit

ihnen in das Jubiläumsjahr zu feiern“, sagte

Ministerpräsident Kretschmann.

Eine Volksabstimmung führte am 25. April

1952 zur Vereinigung der Staaten Württem-

berg-Baden, Württemberg-Hohenzollern

und Baden. Damit war Baden-Württemberg

geboren. Alle Jubilare aus Baden-Württem-

berg, die ebenfalls im April 1952 das Licht

der Welt erblickten, können mit ihrem Hei-

matland und dem Ministerpräsidenten in das

Jubiläumsjahr 2012 feiern. Um eine der 20

Einladungen zum Neujahrsempfang des

Landes zu erhalten, sollen die Geburtstag-

kinder unter dem Motto „Baden-Württem-

berg Geschichte(n)“ ihre persönliche Ba-

den-Württemberg-Geschichte erzählen: Wie

hat sich Baden-Württemberg verändert, wel-

ches besondere Erlebnis verbindet man mit

Baden-Württemberg oder welche Ereignisse

haben einen in den vergangenen 60 Jahren

in Baden-Württemberg besonders bewegt?

Die Pressestelle der Landesregierung im

Staatsministerium nimmt die Einsendungen

entgegen.

Die besten 20 Geschichten werden ausge-

wählt und veröffentlicht. Die glücklichen Ge-

winner können dann gemeinsam mit dem Mi-

nisterpräsidenten ihr Jubiläumsjahr im Rah-

men des Neujahrsempfangs des Landes im

Neuen Schloss in Stuttgart feiern und sind

dort Gäste der Landesregierung. „Wir freuen

uns auf viele interessante Zuschriften und

sind gespannt, welche Geschichten die Ba-

den-Württembergerinnen und Baden-Würt-

temberger mit ihrer Heimat verbinden“, sagte

Regierungssprecher Rudi Hoogvliet.

Hintergrundinformationen:

Alle Jubilare aus Baden-Württemberg, die im

April 2012 ihren 60. Geburtstag feiern sind

aufgerufen, ihre Baden-Württemberg-

Geschichte zu erzählen. Die Zusendungen

werden in Schriftform (Brief, Fax, E-Mail),

aber auch auf Video, als Foto oder im Au-

dio-Format entgegengenommen und sind an

die Pressestelle der Landesregierung zu

richten: Staatsministerium, Pressestelle der

Landesregierung, Richard-Wagner-Str. 15,

70184 Stuttgart, Fax: 0711 2153480, E-Mail:

pressestelle@stm.bwl.de, Stichwort: „Ba-

den-Württemberg Geschichte(n)“. Die be-

sten Geschichten werden ausgewählt und

anschließend veröffentlicht. Einsende-

schluss ist der 21. November 2011.

Zu verschenken:

� Schreibtisch, Kiefer massiv, mit 3 Schub-

fächern und einem Schrankteil

Tel. 07643 4449

Herzliche Glückwünsche

Zur Goldenen Hochzeit

Die Gemeinde gratuliert:

Heute, am 21. Oktober 2011

dem Ehepaar

Franz und Martha Schmieder

Mittelstraße 6

Dem Jubelpaar wünschen wir vor allem Ge-

sundheit und Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister
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Gottesdienstordnung

vom 21.10.2011 bis 30.10.2011

Freitag, 21.10.

Heilige Ursula und Gefährtinnen

14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz

15.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier, anl.

Beerdigung

Samstag, 22.10.

17.00 Uhr Glocken läuten den 30. Sonntag

im Jahreskreis ein

19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Missio

Kollekte - Mit besonderem Gedenken an: Die

Schulkameraden des Jahrgangs 1941 - Ma-

ria u. Anton Weis, Sohn Werner u. alle An-

geh. - Sigmund Rajmundowicz und Angehö-

rige

Sonntag, 23.10.

10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

- Missio Kollekte -

14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz

19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Montag, 24.10.

10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier

Dienstag, 25.10.

19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: Fritz und Rosa

Maurer

Mittwoch, 26.10.

19.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz

Donnerstag, 27.10.

10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: verst. Angehöri-

ge, zu Ehren der sel. Anna Schäffer

Freitag, 28.10.

Heiliger Simon und Hl. Judas

14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz

19.00 Uhr ST. Ulrich Eucharistiefeier

Samstag, 29.10.

17.00 Uhr Glocken läuten den 31. Sonntag

im Jahreskreis ein

19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit be-

sonderem Gedenken an: Erika, Oswald,

Franz u. Martin Maurer - Johanna Eichhorn -

Luise u. Josef Spießmann-

Sonntag, 30.10.

10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: Josef Schöns-

tein, bestellt vom Altenwerk Niederhausen -

Fritz Köchlin u. Angeh.

14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz

19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Beichte/Sakrament der Versöhnung:

nach Vereinbarung

Pfarrbüro:

Mo., Di., Mi., Fr.

von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Tel.: 07643 308, Fax: 07643 913481

Emai l : Kath.Pfarramt.Rheinhau-

sen@t-online.de

Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus – Unterer

Breisgau

Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-

ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:

erreichbar unter Telefon 07643 913080

oder 913081, Fax: 07643 913082

Kleiner Laden in der alten Bücherei:

Öffnungszeiten:

Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr



Kath. Öffentliche

Büchereien:

Öffnungszeiten

im Bürgerhaus:

Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am

Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Erstkommunion 2012

Treffen der Kommunionmüt-

ter

Die Gruppenmütter treffen sich

zur Vorbereitung der 1. Grup-

penstunden am Mittwoch, 26.

Oktober, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal

Oberhausen. Eltern, die sich für die Themen

der Gruppenrunden interessieren sind eben-

falls herzlich eingeladen.

Einen gesegneten Sonntag

und eine gute Woche wünscht Ihnen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Katholisches Bildungswerk

Spieleabend für Erwachsene

Herbstzeit ist Spielezeit

Jetzt beginnt wieder die Jahreszeit, in der es

früher dunkel wird und man nicht mehr so viel

draußen unternehmen kann.

Aus diesem Anlass laden wir recht herzlich

zu einem Spieleabend für Erwachsene/ El-

tern oder Großeltern ein, die mit ihren Kin-

dergarten- und Schulkindern zusammen Ge-

sellschaftsspiele spielen möchten. In Zu-

sammenarbeit mit Spielwaren Max Ringwald

aus Kenzingen werden ganz unterschiedli-

che Spiele vorgestellt und erklärt: Karten-

spiele, Bewegungspiele, Reaktionsspiele,

Lustige Spiele, Lernspiele, …..usw.

Bitte bringen sie gute Laune und Begeiste-

rung für Neues mit. Wir bitten um Anmel-

dung, da die Teilnehmerzahl auf 12 Perso-

nen begrenzt ist. Wir freuen uns auf diesen

Abend

Leitung: Team von Spielwaren Ringwald

Kenzingen

Anmeldung bei B. Schröder 076435400

Mittwoch, 26.10.2011, 20 Uhr, Kindergarten

St. Johannes Bosco Niederhausen

Ayurveda / Yoga – Kurs bei Erschöpfung

und Burnout

Sind auch Sie manchmal unzufrieden, über-

lastet und erschöpft? Brauchen Sie ganz

dringend innere Ruhe, um Kraft zu tanken?

Yoga ist eine der Wege, um endlich einmal

abzuschalten, um sich körperlich und see-

lisch zu stärken. Die Yoga-Übungen werden

Körper und Geist ins Gleichgewicht bringen

und stabilisieren.

Entspannung und Atemübungen verhelfen

zu mehr Ruhe und Gelassenheit. Ayurveda

hilft den Körper zu mehr Kraft und Ausdauer

mit vielen Infos über Ernährung, Kräuter und

Behandlungen.

Leichte Yogaübungen für alle – auch Unge-

übte – geeignet. Bitte eine Matte, kleines Kis-

sen oder Yogakissen und Wolldecke mitbrin-

gen.

Leitung: Renate Müller, Yoga/Ayurve-

da-Therapeutin

Kursgebühr: 40 Euro

Anmeldung bei B. Schröder 076435400

Mittwoch, 02.11.2011, 4 Abende, 19:30 –

21:00 Uhr, Kindergarten St. Johannes Bosco

Niederhausen

GOTTESDIENSTE:

Sonntag, den 23. Oktober -

18. Sonntag nach Trinitatis

9.30 h Gottesdienst mit Einführung der neuen

Konfirmanden

10.30 h Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Das Opfer am Schluss ist am 18. Sonntag nach

Trinitatis für unsere eigene Gemeinde be-

stimmt, ebenso das Opfer beim dritten Lied.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

Montags trifft sich vierzehntäglich der Frauen-

kreis, das nächste Mal am 24. Oktober.

Dienstags um 19.45 h kommt der Kirchen-

chor zum Proben zusammen.

Mittwochs ist Konfirmandenunterricht in

zwei Gruppen: die erste um 15.00 h. die zweite

um 16.35 h.

Dienstags um 14.30 h lädt der Evangelische

Verein für Innere Mission Augsburgischen

Bekenntnisses weiter zum Bibelgesprächs-

kreis ein. Kontakt können Sie aufnehmen mit

Herrn Prediger Christoph Hauth (Tel. 07641

9360640) oder mit Familie Baumann (Tel.

07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:

Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer

07646 216 und als Fax-Nummer 07646

218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in

Weisweil.

Die Sekretärin, Frau Schmidt, erreichen Sie im

Pfarramt montags am Nachmittag von 15-18

Uhr; mittwochs aber am Vormittag von 9-12

Uhr.

Der Spruch für den 18. Sonntag nach Trinita-

tis und die ihm folgende Woche heißt:

„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott

liebt, auch seinen Bruder lieben soll." 1. Johan-

nesbrief 4,21

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,

Frau Pitzke, grüßen Sie und Euch in den drei

Dörfern unserer Gemeinde herzlich und wün-

schen allen den Segen Gottes.
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Probe der Feuerwehr Rheinhausen

Am Dienstag, den 25.10. findet um 19.00 Uhr

eine wichtige Probe der Einsatzabteilung

nach Dienstplan statt. Um pünktliches und

vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Die

Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung

sind ebenfalls eingeladen.

Thorsten Heckel - Kommandant

Einladung zur Generalversammlung

Liebe Mitglieder,

hiermit möchte wir Sie zur Generalversamm-

lung der HHG Rheinhausen e.V. einladen:

Generalversammlung am 25.10.2011

Trotte Team Baumann um 20.00 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden

2. Jahresbericht

3. Kassenbericht

4. Wahlen

5. Weihnachtsaktion 2011

6. Frühjahrsmarkt 2012

7. Wünsche und Anträge

Es wäre wünschenswert, dass alle Mitglieder

ihre Teilnahme an der Generalversammlung

ermöglichen.

Freundliche Grüße

Axel Steinhart, Schriftführer



TuS-Handballer beim TV Ehingen

Nach dem spielfreien Wochenende steht für

das TuS-Team am Samstag, 22.10. um

20.00 Uhr die schwere Auswärtspartie beim

TV Ehingen auf dem Programm.

Hierbei treffen mit dem Tabellenachten und‚

Tabellenneunten zwei Mannschaften aufein-

ander, die beide etwas Zählbares dringend

benötigen.

Im Hegau wartet auf das Team von Frederic

Blum sicherlich eine hochmotivierte Heim-

mannschaft , die am letzten Wochenende

beim TuS Schutterwald eine deutliche 46:34

Auswärtsniederlage hinnehmen musste .

Trotzdem will das TuS-Team versuchen

Punkte aus der Eugen-Schädlerhalle in

Ehingen mitzunehmen. Eine schwierige aber

durchaus machbare Aufgabe.

Weitere Spiele am Wochenende:

Samstag, 22.10.

16:20 TB Kenzingen A-Jgd. weibl – TuS

A-Jgd. weibl. Üsenberghalle

18:10 SG Köndringen/Teningen C-Jgd. –

TuS C-Jgd. Ludwig-Jahnhalle

Sonntag, 23.10.

13.00 Uhr HG Müllheim/Neuenb. E-Jgd. –

TuS E-Jgd. Gemeinschaftshaus Neus-

tadt/Schw.

13.45 Uhr TV Neustadt E-Jgd. – TuS E-Jgd.

Gemeinschaftshaus Neustadt/Schw.

16.30 Uhr SG Maulburg/Steinen Damen –

TuS Damen Sporthalle Steinen

Ergebnisse vom letzten Wochenende:

SG Köndringen/Teningen III – TuS II30:23

SV Schopfheim B-Jgd. – TuS B-Jgd.22:19

Handball-Vorschau...

Nächstes Heimspiel Südbadenliga Männer:

Sonntag, 30.10. um 16.30 Uhr Rheinmatt-

halle

TuS Oberhausen - Hedos Elgersweier

Bezirksklasse Herren

Am Samstag, 22.10.2011 bestreitet die Her-

renmannschaft des RSV Oberhausen ihr

nächstes Volleyballspiel in der Saison

2011/2012 in der Achertalhalle in Kappelro-

deck. Spielbeginn: 14:00 Uhr. Treffpunkt:

12:30 Uhr am Rathaus.

Folgende Begegnungen stehen an:

TV Kappelrodeck III - RSV Oberhausen - TV

Lahr II

Ortenau Freizeitstaffel D

Am Samstag, 22.10.2011 bestreitet die Frei-

zeitmannschaft des RSV Oberhausen ihr

erstes Volleyballheimspiel in der Saison

2011/2012 in der Rheinmatthalle in Ober-

hausen. Spielbeginn: 14:30 Uhr. Treffpunkt:

13:30 Uhr.

Folgende Begegnungen stehen an:

RSV Oberhausen - FT Bodersweier III - TV

Friesenheim

Weitere Infos unter

www.rsv-oberhausen.de

Zwiebelkuchenfest der Narrenzunft

Am Samstag, 22.10.2011 lädt der Altenrat

der NZO alle Mitglieder, Nichtmitglieder und

andere Hungrige zum Zwiebelkuchenfest in

die Zunftstube der NZO im Haus der Vereine

ein. Für das leibliche Wohl wird bestens ge-

sorgt sein. Beginn ist um 18.00 Uhr.

Musikverein Oberhausen &

Friends präsentieren:

Badisch-sächsischer Folk mit

Kretzschmars Stifte

… auf frischer Tat

Christian Moser: Gesang, Akkordeon

Torsten Pittermann: Gesang, Bass

Tobias Lamp: Gesang, Gitarre

Wolfgang Rogge: Gesang, Geige, Mandoli-

ne

Matthias Schuhmacher: Schlagzeug

Sa, 29.10.2011, 21.00 Uhr

Musikzentrum Rheinhausen

Fetziger, deutschsprachiger Folk mit Lieder-

macher- und Lagerfeuerwurzeln, verfeinert

durch Akkordeon, Mandoline, Geige sowie

vierstimmigem Gesang. Mit Musik von abso-

lut tanzbar bis zum Zurücklehnen. In ihren

Texten beäugen die vier Herren mal heiter

mal kritisch die kleinen Situationen des All-

tags, pflegen das Melancholische ebenso

wie das Kuriose und nähern sich zuweilen

auch respektvoll den großen ernsten The-

men dieses Daseins. In Rheinhausen lassen

sich Kretzschmars Stifte von Matthias Schu-

macher (Schlagzeug) unterstützen. Im Ge-

päck haben sie auch ihre neue CD „Auf fri-

scher Tat“. Für das leibliche Wohl sorgt der

Musikverein Oberhausen.

-Voranzeige-

1. Krippenausstellung im Bürgerhaus

vom 4.12.2011 bis 18.12.2011

Zum 1. Mal in Rheinhausen wird der Männer-

gesangverein Sängerlust Oberhausen im

Foyer des Bürgerhauses eine

Krippenausstellung

durchführen. Es werden nicht nur Krippen

aus Rheinhausen, sondern auch Krippen

aus verschiedene Ländern zu sehen sein.

Des Weiteren wird auch erstmalig im Foyer

ein Christbaum aufgestellt und mit Weih-

nachtskugeln/ Baumschmuck jeden Alters

und Herkunft geschmückt. Auch die Kinder

vom Kindergarten Niederhausen und Ober-

hausen werden jeweils ein Christbaum mit

selbstgebasteltem Schmuck ausschmü-

cken.

Aus diesem Anlass wird die Bevölkerung ge-

beten, nachzusehen, ob noch auf dem Spei-

cher alte Krippen und Baumschmuck vor-

handen sind und dem Verein leihweise zur

Verfügung gestellt werden können.

Die Sänger bedanken sich im Voraus für Ihre

Unterstützung.

Anmeldungen nehmen bis 15.11.2011 gerne

entgegen unser 1. Vorstand Uwe Mehmen

Tel. 8571, sowie Rolf Morgenthaler Tel.

6122.

MSV SÄNGERLUST OBERHAUSEN

Das Vorstandsteam

www.saengerlust-oberhausen.de
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Vereinsmeisterschaft 2011

Am Samstag, den 22.10. findet auf dem Rat-

hausplatz Niederhausen die jährliche Ver-

einsmeisterschaft „Doublette“ statt. Eingela-

den sind alle Mitglieder egal ob aktiv oder

Fördermitglied.

Einschreibung bis 10:00 Uhr

5 geloste Spiele

Doublette formeé (2.er Teams)

Im Anschluss findet im Vereinsheim die Po-

kalvergabe für die Teté Meisterschaft sowie

der am Samstag auszutragenden Doublet-

ten Meisterschaft statt. Wir freuen uns auf ei-

nen tollen Spieltag und ein gemütliches Aus-

klingen.

Generalversammlung 2011

Leider muss die Generalversammlung vom

28.10.2011 auf den 25.11.2011 (einen Mo-

nat später) verschoben werden.

Um Beachtung wird gebeten.

Ranglistenturnier in Achern

Nachträglich möchten wir unserm Mitglied

Erwin Pilz zu seinem ersten Erfolg gratulie-

ren. Erwin konnte in Achern den 3. Platz im

der Gruppe C erkämpfen. Seine Mitspieler

waren Helene und Cloude Jundt von der

Bouleconnection Lahr-Ettenheim. Auch ih-

nen einen Glückwunsch.

www.BouleFreunde-Rheinhausen.de

Wegen dem Tag der Raumschaft des Euro-

pa-Parks bleibt das Clubheim am Sonntag,

den 23.10.2011 geschlossen.

Vorschau kommender Spieltag:

Samstag, den 22.10.2011

um 16.00 Uhr

SG Rheinhausen - SC Holzhausen

um 14.00 Uhr

SG Rheinhausen II - SC Holzhausen II

Die Spiele finden auf dem Sportgelände in

Oberhausen statt.

Rückblick vergangener Spieltag:

ASV Merdingen - SG Rheinhausen 2:3

Tore: Szabi Csaki 3 Tore

Eine geschlossene Mannschaftsleistung

brachte der SG die lang ersehnten 3 Punkte

ein.

ASV Merdingen II - SG Rheinhausen II 2:3

Tore: 2x Jochen Seidel, Florian Braun

C-Jugend

Am vergangenen Montag Abend spielten die

Jungs auswärts, bei Flutlicht, gegen die SG

Freiamt. Zu Halbzeit stand es bereits 3:0 für

die Gastgeber. In einer atemberaubenden

Aufholjagd tasteten unsere Jungs sich

Schritt für Schritt bis zum Ausgleichsstand

3:3 heran. Die Euphorie wurde jedoch durch

ein weiteres Gegentor 5 min vor Spielende

getrübt. In der Nachspielzeit kam es dann

zum mehr als verdienten Ausgleichsstand

4:4. Das Spiel war, besonders in der zweiten

Hälfte, an Dramatik fast nicht zu toppen,

nicht zuletzt durch die gute Moral und den

Kampfgeist den unsere Jungs zeigten.

Achtung Bambinis

Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-

ning von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem

Rasenplatz in Oberhausen. Alter ab 5 Jah-

ren.

AH SG Rheinhausen

Das Spiel am 22.10. gegen Waldkirch findet

nicht statt. Das Spiel wurde von Waldkirch

abgesagt.
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BOULEFREUNDE

RHEINHAUSEN 2010 e.V.

’s Fenster -

Kleinkunst in Weisweil

Samstag, 22. Oktober 2011

Beginn: 20.30 Uhr Feuerwehrhaus Weisweil

Kabarett mit Petra Förster

Fettnäpfchen-Diät

Seitdem Putz- und Powerfrau Gertraud Schnal-

lenberger die Fettnäpfchen-Diät erfunden hat,

läuft es bei ihr wie geschmiert.

Anstatt Problemzonen jeglicher Art weitläufig

zu umgehen, tappt sie mitten hinein und ver-

wandelt die verbale Rutschpartie mit Herz, Hirn

und Humor genüsslich in einen Volltreffer: Ge-

treu dem Motto: Lachen ist gesund und eine

Fettnäpfchen-Diät garantiert spritzige Unterhal-

tung!

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer

Homepage unter www.fenster-weisweil.de

Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufs-

stellen oder telefonisch unter 07646 541.

Vorverkaufsstellen:

Bücherwurm Kenzingen 07644 8617, Land-

hausmode Hirtler Endingen 07642 6020, Tou-

rismusbüro Herbolzheim, Telefon 07643 93590

So 11.15 h

23.10.

REGISSEUR-Besuch von Ka-

rin KAPER in Kenzingen mit ih-

rem Film ABER DAS LEBEN

GEHT WEITER o.A. 104min

Frau Kaper beantwortet nach

dem Film Fragen aus dem Pub-

likum

Fr bis Die 20.15 h

Fr+Sa+So+Die auch 16.30 h

21. bis 25.10.

Kino-Dienstag Euro 5,— für Erw.

+ Euro 4,50 für Kinder bis 11 Jah-

re

JOHNNY ENGLISH - Jetzt erst

recht... –6- 100min

Fr+Sa+So 20.30 h

Mo 18.30 h

21. bis 24.10.

LE HAVRE o.A 93min

Fr+Die 16.30 h

Sa+So 14.30 h

21. bis 23.+25.10.

WICKIE AUF GROSSER

FAHRT o.A. 96min „bes.wert-

voll“ 4. Wo

Do 20.30 h

Sa 16.30 h

20.+22.10.

MIDNIGHT IN PARIS o.A.

94min „bes.wertvoll“ 2. Wo

Fr 18.30 h

21.10.

TASTE THE WASTE o.A. 88min

5.Wo

Sa+So 18.30 h

Mo 20.30 h

WHAT a MAN -12- 94min

Mo 18.00 h

24.10.

A L M A N J A -6- 97min

„bes.wertvoll“

So 16.30 h

Die 20.30 h

23.+25.10.

MÄNNERHERZEN ... und die

ganz, ganz grosse Liebe -6-

112min „wertvoll“ 3. Wo

Die 18.30 h

25.10.

EL BULLI - Cooking in Pro-

gress o.A. 108min OmU 2. Wo

Sa+So 14.30 h

22.+23.10.

PRINZESSIN LILLIFEE und das

kleine Einhorn o.A. 75min

Mo 16.00 h

24.10.

**NEU Das Wonnegauer Pup-

pentheater gastiert mit dem

Stück: Die Abenteuer der HEXE

LILLI für Menschen ab 3 Jahren

frei

In Vorbereitung: 20. Nov. ab

14.00 h beginnt der TWI-

LIGHT-Sonntag mit der Vorpre-

miere von BRAKING DAWN

Der Vorverkauf beginnt!

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 21.10. bis 26.10.2011

Telefon 07644 385

www.Kino-Kenzingen.de



DRK Ortsverein Herbolzheim

e.V.

Frühstück und Kaffee beim DRK

Kommen Sie zum Frühstück in die gemütliche

Rettungswache in der Friedrichstraße. Ab 7.00

Uhr bieten wir Ihnen wieder ein reichhaltiges

Frühstück an. Über die gesamte Jahrmarktszeit

können Sie in der Rettungswache Kaffee und

Kuchen genießen.

Wir bitten alle Aktiven sowie Freunde und Gön-

ner um eine Kuchenspende. Diese können di-

rekt in der Rettungswache abgegeben werden.

Schauen Sie rein, wir freuen uns auf ihren Be-

such.

Ihr DRK Herbolzheim

Förderverein Zu-

kunftsenergien

Stammtisch des Förderver-

ein Zukunftsenergien

Der Förderverein Zukunfts-

energien, SolarRegio Kaiserstuhl e. V. lädt alle

Mitglieder und Interessenten sehr herzlich zu

seinem regelmäßig stattfindenden Stammtisch

in den Landgasthof „Alt Wyhl“ nach Wyhl ein.

Vortrag:

Energieversorgung am Wendepunkt!

Es ist uns gelungen, zu diesem interessanten

Thema einen sehr namhaften Experten gewin-

nen zu können: Herr Prof. Dr. Siegfried Rapp,

Lehrbeauftragter für Biomasse-Feuerungssys-

teme an der Hochschule Rottenburg a. N.

Er wird uns an diesem Abend die Möglichkeiten

und Grenzen mit den verfügbaren Potentialen

zur energetischen Nutzung erneuerbaren Ener-

gieträgern mit der Frage nach der Machbarkeit

beim Einsatz von modernen technischen Kon-

versionstechnologien zur Generierung von

Strom und Wärme informieren.

Auf nachfolgende Themenschwerpunkte wird

näher eingegangen:

� Mögliche Energieversorgung durch erneu-

erbare Energieträger. Regional/Überregio-

nal zur gemeinsamen Aufgabenlösung.

� Mögliche zukünftige Energieversorgung

durch energetische Nutzung z.B.: erneuer-

barer Energien (Energieträger/Bioener-

gien) betrieben als dezentrale (virtuelle)

Kraftwerke in der Region.

� Erfolgsversprechende Konversionstechno-

logien zur Generierung von Energien

„Strom und Wärme“ aus erneuerbaren

Energieträgern z.B. Biomasseenergie,

Windenergie, Wasserkraft und der Strah-

lungsenergie.

� Strategie für die Nutzung erneuerbarer und

nachwachsender Energierohstoffe.

� Innovation – moderner Technologien zur

Bioenergie ist Ihr/Unser Erfolg zur Substitu-

t ion von fossi len Rohstof fen und

AKW-Technologien.

Beginn am Donnerstag, den 03. November

2011 um 20:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Musik-Initiative Weisweil

Nachlese Volksliederkonzert

Ein recht herzliches Dankeschön gilt Jana Büh-

ler, Robin Zeiser, Till Ferdinand und Lisa Gru-

ninger für ihr musikalisches Mitwirken vergan-

genen Sonntag. Mit Bravour haben diese Musi-

ker große Ruhe ausgestrahlt, fast unscheinbar

die Liedzettel ausgewertet und hinterher eine

wahre Meisterleistung auf den Instrumenten

vollbracht. Theresa Ehret hatte eine Doppel-

funktion. Sie sprang kurzfristig mit ihrem Flöten-

spiel ein und lieferte die Strophen zum Mitsin-

gen in großer Schriftgröße an die Wand. Das er-

forderte viele Stunden Arbeit. Danke Theresa.

Ein weiterer Dank gilt Erwin Witt für den Entwurf

des sehr gelungenen Presseplakates. Und na-

türlich nicht zu vergessen, Dank an Frau Pitzke

und dem Kirchengemeinderat für die großartige

Unterstützung.

Nun heißt es: Bitte einsteigen, im nächsten

Sommer fährt uns der Rebenbummler nach

Breisach.

Vielen Dank sagen

Conny Ferdinand & Roseli Peuker

www.musikinitiative-weisweil.de

Kulisse e.V. Kenzingen

Vocal Joy!

Gesangsworkshop in Herbolzheim

Sa. 22. Okt. 2011, 14-17 Uhr, 30 Euro

Was Sänger schon immer vermutet haben, ist

inzwischen wissenschaftlich belegt: Singen

stärkt das Immunsystem und das psychische

Wohlbefinden. Anders ausgedrückt: Sänger

sind einfach besser drauf…

In diesem Workshop beschäftigen uns mit

Stimmbildung, Rhythmus, Bewegung und ein-

fachen mehrstimmigen Gesängen (ohne No-

ten). Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Info und Anmeldung:

Anne Höveler, 07643 931015

www.anne-hoeveler.de

SPD Ortsverein

Rheinhausen informiert

Prekäre Arbeitsverhältnisse – Die heutige

Arbeitswelt

Zeitarbeit, Leiharbeit, Ein-Euro-Jobs und nur

drei bis fünf Prozent Arbeitslosigkeit? Mindest-

löhne sind umstritten aber notwendig?

Gleicher Lohn für gleiche Arbeit ebenfalls? Die

SPD-Ortsvereine und die Jusos des Nördlichen

Breisgau und am Nördlichen Kaiserstuhl laden

ein zu einem Meinungs- und Erfahrungsaus-

tausch über diese Themen. Luisa Boos, stell-

vertretende Landesvorsitzende der Jusos, refe-

riert und diskutiert mit betroffenen Arbeitneh-

merinnen und Arbeitnehmern am Donnerstag,

27. Oktober ab 19.30 Uhr im Bürgersaal des

Rathauses in Weisweil.

Sie sind zu diesem spannenden Thema herz-

lich eingeladen.
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Vorträge und Seminare

„Todesfall: Versorgt über

den Partner?“ am 24.10.2011

in Freiburg

Aktuelle Informationen rund um die Rente und

Antworten auf die wichtigsten Fragen bietet das

Regionalzentrum Freiburg der Deutsche Ren-

tenversicherung Baden-Württemberg in seinen

kostenlosen Vorträgen und Seminaren.

In Freiburg informiert die Rentenversicherung

am 24.10.2011 um 16.30 Uhr über das Thema

„Todesfall: Versorgt über den Partner?“ Die

Fachleute der Rentenversicherung gehen da-

bei unter anderem auf folgende Fragen ein:

Wer bekommt Hinterbliebenenleistungen,

wann und wie lange? Wie erfolgt die Einkom-

mensanrechnung? Was ist bei einer Wiederhei-

rat zu beachten? Ist das Rentensplitting die Al-

ternative?

Der Vortrag findet Heinrich-von-Stephan-Stra-

ße 3 statt und dauert etwa zwei Stunden, um

Anmeldung unter der Telefonnummer 0761

20707-0 oder per E-Mail unter

regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

Gewerbe Akademie Freiburg

Praxiswissen zu einer erfolg-

reichen Bauabwicklung

Ein richtiger und wirksamer Schriftverkehr mit

dem Auftraggeber garantiert eine erfolgreiche

Bauabwicklung. Dazu bietet die Gewerbe Aka-

demie Freiburg heute am Freitag, 21. Oktober

von 9 bis 16 Uhr eine Fortbildung an mit dem Ti-

tel „Der Bauleiter und sein Schriftverkehr“. Die

Fertigung von schriftlichen Unterlagen ist unab-

dingbare Voraussetzung zur Schaffung von An-

spruchsgrundlagen und zur Durchsetzung von

Nachträgen. Inhaltlich geht es um Angebote,

Auftragsbestätigungen, Anmeldung von Be-

denken, Sicherheitsleistungen, Abnahme,

Schlusszahlung und Baumängel, aber auch um

die Ablehnung von Schadensersatzforderun-

gen.

Zielgruppe sind alle Unternehmer, Bauleiter,

Baukaufleute und Bauhandwerker. Der Fach-

kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen

aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds be-

zuschusst werden. Weitere Auskünfte erteilt die

Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 0761

152500. Informationen gibt es auch im Internet

unter www.wissen-hoch-drei.de


